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Zwei Millionen Startkapital 
für neue Unternehmen

Startup-Förderung: 
das Schweizer Modell als Exportartikel

Einen innovativen Weg in der
Startup-Förderung hat die
private Initiative venture kick
gewählt. Sie unterstützt 
Projektteams und Ideen-
träger in der Früh-Phase vor
der Gründung. Für das Jahr
2008 stehen dafür zwei 
Millionen Franken bereit.

Die Bewerber können je bis zu 130'000 Fran-

ken Startkapital gewinnen. Dafür müssen sie

sich über drei Phasen vor einer Expertenjury

qualifizieren: Nach Phase 1 (venture pitch)

gibt es für die Gewinner 10'000 Franken,

nach Phase 2 (venture case) 20'000 und

nach der Schlusspräsentation (venture kick)

dann 100'000 Franken. Dabei wird die Latte

von Phase zu Phase höher gelegt - nur die

Besten sollen den ganzen «kick» erhalten!

Der Prozess ist so angelegt, dass er nach

neun Monaten abgeschlossen ist. Innerhalb

dieser Frist muss auch die Gründung erfol-

gen. Das ist eine Bedingung für die 130'000

Franken. Wer sich bei venture kick bewerben

will, darf die Firma noch nicht gegründet

haben und muss an einer ETH, Uni oder

Fachhochschule eingeschrieben sein.

venture kick ist im Sommer 2007 lanciert

worden. Als private Initiative wird venture

kick in der Startphase  von der GEBERT RÜF

STIFTUNG, der ERNST GÖHNER STIFTUNG

und der OPO-STIFTUNG finanziert, die über

die Förderung junger Unternehmen einen

Beitrag zur Stärkung des Wirtschaftsstand-

orts Schweiz leisten wollen.

In sechs Monaten 340'000 Franken 
für 21 Projekte
venture kick ist unmittelbar nach der 

Lancierung im Sommer 2007 fulminant

gestartet. Bereits haben sechs Präsentati-

onsrunden stattgefunden - vier Mal ventu-

re pitch und zwei Mal venture case. Bis

Ende Februar 2008 wurden 21 Projekte mit

340'000 Franken unterstützt. Sieben Bewer-

ber haben bereits die zweite Phase venture

case erfolgreich überstanden und bereiten

sich nun auf die Schlusspräsentation vor,

bei der es jeweils um 130'000 Franken geht.

Im gleichen Tempo wie in der Startphase

wird es auch weitergehen: Das Interesse an

venture kick ist ungebrochen gross – an

Ideen, die es verdienen aus dem Labor auf

den Markt gebracht zu werden, fehlt es an

den schweizerischen Hochschulen offen-

sichtlich nicht: «Die Qualität der Projekte hat

uns positiv überrascht und begeistert», kom-

mentiert Beat Schillig, Leiter von venture

kick. Deshalb finden denn auch praktisch im

Monatsrhythmus Präsentationsrunden statt,

und bis Ende 2008 werden rund zwei Millio-

nen Franken Startkapital ausbezahlt sein.

www.venturekick.ch

Er habe «ganz bewusst auf Eigenlob

verzichtet und dafür sehr pragmatisch

jene Elemente der schweizerischen

Startup-Förderung hervorgehoben,

die sich auch in einem Land mit viel

schlechteren Bedingungen wie zum

Beispiel Bosnien-Herzegowina um-

setzen liessen», sagt Simon May vom

venturelab-Team. Das Echo auf sein

Referat war denn auch entsprechend:

«Ich hätte noch viele Fragen beant-

worten können, aber der Taxifahrer,

der mich zum Flugplatz bringen 

musste, hüpfte schon ganz nervös

von einem Bein aufs

andere.»

venturelab als neuer

Exportschlager? Simon

May relativiert: «Das

stand nicht im Vorder-

grund. Es ging – wie

schon bei einem früheren

Anlass in Banja Luka –

darum, die einheimischen

Opinion Leaders zu infor-

mieren, ihnen Anregungen

und Denkanstösse zu

geben. Unser komplexes

Förderungskonzept mit seinen zahl-

reichen Akteuren – von der KTI und 

venturelab über Wirtschaftsförderung,

Technoparks, Hochschulen, Stiftungen

und Jungunternehmerpreise – lassen

sich nicht einfach übertragen. Weil 

die Schweiz aber ein ausgesprochenes

KMU-Land mit Betonung auf dem K

(für Kleinstunternehmen) ist, konnten

sich die Zuhörer gut in unser System

hinein denken.»

Das gelte vor allem für Länder wie die

Staaten des früheren Jugoslawien: «Es

ist eindrücklich zu erleben, wie hier

elementare Dinge wie der Aufbau der

privaten und öffentlichen Infrastruk-

tur dominieren. Dabei hatten diese

Länder vor dem Krieg ein relativ hohes

Niveau», schildert May. 

Umso mehr habe es ihn beeindruckt,

wie stark der Wille sei, etwas zu

unternehmen: «Ich habe gespürt, dass

die Leute, egal ob Wirtschaftsförderer,

Professoren oder Politiker, keine gros-

sen Theorien wollen, sondern konkre-

te, handfeste Tipps. Dafür ist das

Schweizer Modell sehr gut geeignet:

Es ist Stück um Stück gewachsen, so

dass es heute ein relativ kohärentes

Ganzes bildet.  Gleichzeitig lassen sich

auch einzelne Elemente wie zum Bei-

spiel die sehr erfolgreichen venture

apéros an andere Randbedingungen

anpassen und umsetzen.»

V E N T U R E  N E W S

Sarajewo: Wie lassen sich die grossen unter-

nehmerischen Herausforderungen am besten

unterstützen und fördern?

Fragen oder 
Anregungen?
Rufen Sie uns an
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Preclin Venture, der Frühphasen-Test für Medika-

mente der Biotechnologen Bettina Ernst und Ben

Marsland (ETH Zürich) soll ermöglichen, dass die

Wirkung von neuen Arzneimitteln bereits in der

Frühphase richtig eingeschätzt werden kann. Der

Hintergrund für diese Idee: Ernst und Marsland

haben während Jahren an Universitäten und in

Unternehmen geforscht und miterlebt, wie schwie-

rig, teuer und entsprechend riskant für kleine Bio-

techfirmen die Entwicklung von Medikamenten ist.

Einen Chirurgie-Simulator für die

Gynäkologie hat der Elektroingenieur

Stefan Tuchschmid (ETH Zürich) ent-

wickelt. Die Idee dahinter: «Auch die

Ärzte der Zukunft sollen zuerst am

Simulator ausgebildet und geprüft

werden, bevor sie Patienten operie-

ren dürfen.»

Mit Novino wollen der Mikrobiologe Knud Nairz

(ETH Zürich) und seine Frau Ursula nicht nur das

Angebot an Biogetränken erweitern, sondern gleich-

zeitig die hochwertige Soja-

Molke, die bei der Herstellung von

Tofu entsteht, verwerten. Mit

Tibits, der vegetarischen Selbst-

bedienungs-Restaurantkette, hat

das Nairz-Team auch bereits

einen Abnehmer gefunden.

KeyLemon, die Gesichtserkennungs-Software  der

beiden Walliser Gilles Florey und Yann Rodriguez,

gibt dem Computer Augen: Eine Webcam erkennt

das registrierte Gesicht des Benutzers und gibt 

ihm Zugang zum Gerät, ohne dass er sich jedes 

Mal einloggen muss. Bereits haben über 100’000

Menschen aus 125 Ländern die Beta-Version gratis

herunter geladen!

Stefan Tuchschmid
mit Igor Fisch (ven-
ture kick, links) und
Professor Rudolf
Marti (GEBERT RÜF
STIFTUNG)

Kurt und Ursula Nairz 
(Novino) 

Bettina Ernst und Ben Marsland (Preclin Venture)

Beispiele prämierter Projekte zeigen: 
Die Bandbreite der eingereichten Ideen ist sehr gross 

Simon May referierte in Sarajewo an einer
Round-Table-Veranstaltung, die von der
Deutschen Gesellschaft fürTechnische
Zusammenarbeit GTZ und dem DEZA
(Direktion für Entwicklung und Zusam-
menarbeit des Bundes) durchgeführt
worden ist.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 150
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName (Europe ISO Coated FOGRA27)
      /DestinationProfileSelector /WorkingCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 8.503940
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




